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Schwerpunktmodul 
 

Modulnummer 23 

Modulname Berufsspezifische Vertiefung im Berufsfeld General Management (GM) 

Modulverantwortliche/r Professur BWL II – Marketing und Handelsbetriebslehre 

Inhalte und Qualifikationsziele 
 

Inhalte: 

Das Berufsfeld umfasst einen breiten Wissenserwerb und eine entsprechende Vertiefung auf 
den Gebieten des Managements von Beschaffung und Produktion sowie Marketing. Durch 
breite Wahlpflichtveranstaltungen aus den genannten Bereichen können die Studierenden 
sich aus verschiedenen Berufsfeldern ein entsprechendes Programm zusammenstellen und 
in einem ausgewählten Seminar vertiefen. 

Qualifikationsziele: 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb eines breiten Wissens im Bereich des betrieblichen 
Managements, für den neben dem notwendigen Grundlagenwissen wichtige Fähigkeiten und 
Fertigkeiten zur ganzheitlichen Steuerung von Unternehmen und Unternehmensbereichen 
vermittelt werden. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Seminare und Übungen im Gesamtumfang von 
mind. 6 LVS / 360 AS (69 Kontaktstunden und 291 Stunden Selbststudium). 
Lehrveranstaltungen des Moduls 15 und 16 können nur dort oder im Modul 23 gewählt wer-
den. 

• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung I (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltung I ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus dem Berufsfeld 
FACT (Module 17, 24) zu wählen, wobei andere als die in Modul 15 gewählten Lehrveran-
staltungen auszuwählen sind:  

− Besteuerung I (V1/Ü1) 
− Besteuerung II (V1/Ü1) 
− Controlling (V1/Ü1) 
− Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
− Finanzbewertung (V2/Ü1) 
− Finanzinstitutionen (V2/Ü1) 
− Finanzmanagement (V2/Ü1) 
− Interne Unternehmensrechnung (V1/Ü1) 
− Konzernabschluss (V2/Ü1) 
− Prüfungswesen (V1/Ü1) 
− Strategisches Management (V2) 

• V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 

Die Wahlpflichtveranstaltung II ist aus folgenden Lehrveranstaltungen aus den Berufsfel-
dern LAMA und VIP (Module 20, 21, 27, 28) zu wählen, wobei andere als die in Modul 15  
gewählten Lehrveranstaltungen auszuwählen sind: 

− Allgemeine Forschungsfragen der internationalen Politik (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Systemlehre (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der politischen Theorie und Ideengeschichte (V2) 
− Allgemeine Forschungsfragen der vergleichenden Regierungslehre (V2) 
− Arbeitsrecht (V2) 
− Privates Bau- und Immobilienrecht (V2) 
− Öffentliches Bau- und Bauplanungsrecht (V2/Ü1) 
− Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
− Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
− Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
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− Konjunktur und Wachstum (V2) 
− Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
− Öffentliches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
− Recht der Bankwirtschaft (V3) 
− Recht der Information und Kommunikation I (V2/Ü1) 
− Recht des geistigen Eigentums (V2) 
− Europarecht I – Grundlagen der Union (V2) 
− Europarecht II – Politiken der Union (V2) 
− Recht und Technik (V2) 
− Umweltrecht I (V2/Ü1) 
− Vertragsgestaltung (V2) 
− Wettbewerbsrecht (V2) 
− Wettbewerbswirtschaft (V2) 

• S: Berufsfeldseminar (2 LVS)  

Voraussetzungen für die Teilnahme Empfohlen werden:  
• Module 1, 3, 5 – 13 
Das Modul ist nur in Kombination mit Modul 16 wählbar. 

Verwendbarkeit des Moduls geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 

Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von Leis-
tungspunkten.  

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende Prüfungs-
leistungen zu erbringen: 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I 
• 60-minütige Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II 
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit (Umfang: ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit: 

180 AS, max. 25 Wochen) zum Berufsfeldseminar 
Die Studienleistung wird angerechnet, wenn die Note der Studienleistung mindestens 
„ausreichend“ ist. 

Leistungspunkte und Noten In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistungen und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der Prü-
fungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Klausur zur Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 1 – Bestehen erforderlich (3 LP)  
• Anrechenbare Studienleistung: Hausarbeit zum Berufsfeldseminar, Gewichtung 2 (6 LP)  

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 

 




